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Herren Bezirksliga Gruppe 2 Süd/Ost (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

TV 61 Hersbruck : TSV Altenfurt 
Freitag, 10.03.2023, 20:15 Uhr

Kein Sieger im Duell des TV 61 Hersbruck gegen den TSV 
Altenfurt

Dank einem starken mittleren Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte der TV
61 Hersbruck das 14. Spiel in der Saison der Herren Bezirksliga Gruppe 2 Süd/Ost (Bayerischer
TTV - Mittelfranken-Nord) gegen den TSV Altenfurt beim 8:8 ausgeglichen gestalten. Bis es so weit
war, erlebten die 5 Zuschauer ein kampfbetontes und intensives Spiel. Zu betonen ist, dass das
Remis unter dem Einfluss von mindestens einem Ersatzspieler beider Teams zustande kam.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Es dauerte eine
Weile, bis Lontke / Wahler ihr 3:2 gegen Zapf / Catbas feiern konnten. Das war ein unterm Strich
wirklich sehr ausgeglichenes Match. Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Wendler /
Ziegler gegen Baumgartl / Schütz. Das musste man neidlos anerkennen. Im Satzergebnis eindeutig
verlief das Match von Kunert / Sperber, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Dillmann /
Schneider verloren. Das musste man neidlos anerkennen. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 1:
2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte
Siegfried Lontke letztlich parat, um Heiko Schütz final zu gefährden, somit stand es am Ende der
Partie 0:3. Einen kampflosen Sieg verbuchte danach Roland Baumgartl, da sein Gegner Victor Vogel
nicht antreten konnte. Wenig später ging es beim Stand von 1:4 weiter, als das mittlere Paarkreuz
die nächsten Spiele bestritt. Beim nachfolgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Hasan Catbas zeigte
Bernd Wahler indessen seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Auf verlorenem Posten stand Herbert
Wendler in den ersten beiden Sätzen zunächst gegen Markus Zapf, kämpfte sich dann jedoch
erfolgreich zurück und trug sich mit einem 3:2-Sieg noch in die Siegerliste ein. Im Anschluss ging
das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an die Tische. Jürgen Ziegler gewann daraufhin
sein Spiel gegen Rudolf Schneider überzeugend und anhand der TTR-Werte sehr überraschend, mit
3:0. Einen Punkt für das Team vor Augen gab Peter Kunert bei einer 2:0-Führung die nächsten
Sätze gegen Daniel Dillmann noch ab und quittierte ein 2:3. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 4:5. Kaum Chancen hatte im Anschluss Siegfried Lontke beim 6:11, 11:13, 9:11 gegen
seinen Kontrahenten Roland Baumgartl, so dass Baumgartl seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld
innehatte, vollauf gerecht wurde. Durch diesen Spielausgang liegt die Saison-Bilanz von Lontke nun
bei 5 Siegen und 14 Niederlagen. Da Victor Vogel nicht antreten konnte, verbuchte Heiko Schütz
danach einen kampflosen Sieg. Bernd Wahler konnte im Spiel gegen Markus Zapf hingegen einen
Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Durch diesen Sieg liegt
Wahler nun bei einer Saison-Bilanz von 10:14, während Zapf nach diesem Einzel eine Statistik von 6:
13 zu verbuchen hat. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 5:7. Auf dem falschen Fuß erwischte
Herbert Wendler seinen Gegner Hasan Catbas beim überzeugenden Erfolg ohne Satzverlust. Mit
diesem Sieg verbesserte Wendler seine Bilanz auf 5:9 in dieser Saison. Ein Satz reichte nicht,
weshalb Jürgen Ziegler das Match gegen Daniel Dillmann, letztendlich nicht überraschend mit 1:3
verlor. Damit hat Dillmann nun ein 11:12 in der Saison-Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen
zu verbuchen. Einen knappen Erfolg feierte anschließend Peter Kunert beim 10:12, 11:9, 6:11, 11:9,
11:9 gegen Rudolf Schneider, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Das war
eine ganz schön enge Kiste! Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen
Vorsprung. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im
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abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Nicht einen Satzgewinn überließen Lontke /
Wahler ihren Gegnern Baumgartl / Schütz beim in Sätzen deutlichen 3:0-Erfolg und holten damit
einen Punkt für die Heimmannschaft. Somit trennte man sich unentschieden.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des TV 61 Hersbruck tritt dabei geben den 1. FC Schnaittach 1920 an,
während es der TSV Altenfurt mit dem TSV Winkelhaid II zu tun bekommt.

 Statistik:
 TV 61 Hersbruck

Doppel: Lontke / Wahler 2:0, Wendler / Ziegler 0:1, Kunert / Sperber 0:1 
Einzel: S. Lontke 0:2, V. Vogel 0:2, B. Wahler 2:0, H. Wendler 2:0, J. Ziegler 1:1, P. Kunert 1:1 

 TSV Altenfurt
Doppel: Baumgartl / Schütz 1:1, Zapf / Catbas 0:1, Dillmann / Schneider 1:0 
Einzel: R. Baumgartl 2:0, H. Schütz 2:0, M. Zapf 0:2, H. Catbas 0:2, D. Dillmann 2:0, R. Schneider 0:
2


